
Das Elternhaus von Rudolf Schädler, St. Florinsgasse 3
Vaduz, heute im Besitz des Landes Liechtenstein

Vater, Franz Michael Walser, war von
Rankweil. Ihre Mutter, Anna Maria, war
eine Tochter des Altrichters Josef
Sprenger (1705—1834) in Triesen.

Mein Bruder Rudolf wurde in Vaduz am
20. Februar 1845 geboren. Er machte seine
Gymnasialstudien in Feldkirch, Einsiedeln
und Marburg, seine medizinischen Berufs
studien in Freiburg i.B. und in Wien. Er
promovierte im August 1869 und liess
sich dann als Arzt in Vaduz nieder, wo er
die Praxis meines Vaters, der bereits
schon krank war, übernahm. Vom Jahre
1872 bis 1877 war er Landtagsabge-
ordneter. Er ist auch der Gründer des im
Jahre 1883 errichteten Vaduzer Schützen-
vereins. Im Jahre 1885 kam durch seine
Organisation der um das Land verdienst-
volle Landwirtschaftliche Verein zustande
Er blieb bis zum Jahre 1920, wo er alters-
halber zurücktrat, dessen Vorstand und
treibende Kraft. Der Verein ernannte ihn
zu seinem Ehrenmitglied. Die im Jahre
1895 vom Landwirtschaftlichen Verein
veranstaltete und ausserordentlich gelun-
gene Landesausstellung fand überall Lob
und Anerkennung. Die Organisation und
der Betrieb der Ausstellung, die durch
den ganzen Monat Oktober 1895 dauerte

und eine für unsere Verhältnisse sehr
grosse Besucherzahl (über 10 000) aus-
wies, wurde hauptsächlich von meinen
Brüdern Rudolf und Karl und teilweise
auch von mir besorgt. Viele Jahre war
mein Bruder auch Mitglied des Landes-
schulrates. Im Jahre 1877 verheiratete er
sich mit Maria Marxer, einer Tochter des
Regierungsrates Marxer, in Vaduz...

Mein Bruder Rudolf, der wie ich die ärzt-
liche Praxis als solche seit einigen Jahren
aufgegeben hat, beschäftigt sich mit der
Leitung des ihm und mir eigentümlich
gehörenden Kurortes Gaflei. In neuerer
Zeit ist er auch als Aufsichtsrat bei der in
Vaduz neugegründeten Internationalen
Bank von Liechtenstein in Anspruch
genommen.»...

Der Verfasser der Familienchronik und Onkel von
R. Schädler, Fürstlicher Sanitätsrat Dr. med. Albert
Schaedler (1848—1922), Sohn des 1. Landtagspräsidenten
Dr. med. Karl Schädler (1804—1872), war von 1882—1886
und von 1890—1919 Landtagspräsident. Er war Mitgrün-
der des Historischen Vereins für das Fürstentum Liech-
(enstein im Jahre 1901 und während über 20 Jahren des
sen erster Präsident und Autor zahlreicher Arbeiten im
Jahrbuch des Historischen Vereins. Die Schreibweise
&lt;«Schaedler» ist von ihm eingeführt worden. Rudolf Sch
schreibt seinen Familiennamen aber wie sein Vater und
Grossvater («Schädler»).


